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Richtwert für den Umfang: 30-40 Seiten 
Inhaltsverzeichnis

1) Zusammenfassung Deutsch/Englisch

2) Arbeitspakete und Meilensteine

3) Projektteam und Kooperation

4) Nur Endbericht: Wirtschaftliche und wissenschaftliche Verwertung

5) Erläuterung zu Kosten und Finanzierung

6) Projektspezifische Sonderbedingungen und Auflagen

7) Meldungspflichtige Ereignisse
8) Datamanagementplan

1. Zusammenfassung Deutsch/Englisch (je Max 3 Seiten)
Geben Sie eine Zusammenfassung der im gesamten Berichtszeitraum erfolgten Arbeiten. Beim Endbericht sollen alle Berichtszeiträume zusammengefasst werden. 
Ziele und Ergebnisse
· Wurden die dem Förderungsvertrag zugrunde liegenden Ziele erreicht? Sind diese Ziele noch aktuell bzw. realistisch? (Achtung: Änderungen von Zielen erfordern eine Genehmigung durch die FFG)
· Vergleichen Sie die Ziele mit den erreichten Ergebnissen.
· Beschreiben Sie  „Highlights“ und aufgetretene Probleme  bei der Zielerreichung.
>Text< 
2. Arbeitspakete und Meilensteine
2.1 Übersichtstabellen 
· Erläuterung: 
Die Tabellen sind analog zum Förderungsansuchen aufgebaut
Basistermin: Termin laut Förderungsansuchen bzw. laut Vertrag gültigem Projektplan
Aktuelle Planung: Termin laut zum Zeitpunkt der Berichtslegung gültiger Planung.
Tabelle 1: Arbeitspakete
	AP

Nr.
	Arbeitspaket

Bezeichnung
	Fertigstellungsgrad
	Basistermin
	Aktuell
	Erreichte Ergebnisse / Abweichungen
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Tabelle 2: Meilensteine
	Meilen-stein Nr.
	Meilenstein

Bezeichnung
	Basis-termin
	Akt. Planung
	Meilenstein erreicht am
	Anmerkungen zu Abweichungen
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Zeitplan (Soll/ Ist)

· Erläuterung: 
Plan: Termin laut Förderungsansuchen bzw. laut Vertrag gültigem Projektplan
Ist: Termin laut zum Zeitpunkt der Berichtslegung gültiger Planung.
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2.2 Beschreibungen der im Berichtszeitraum durchgeführten Arbeiten
· Beschreiben Sie die im Berichtszeitraum durchgeführten Arbeiten, strukturiert nach den Arbeitspaketen. 

· Konnten die Arbeitsschritte und –pakete gemäß Plan erarbeitet werden? Gab es wesentliche Abweichungen? 
· Die Beschreibung beinhaltet ebenso eine allfällige Änderung der angewandten Methodik (Achtung: wesentliche Änderungen im Arbeitsplan erfordern eine Genehmigung durch die FFG!).
Diese Tabelle ist entsprechend der Anzahl der Arbeitspakete (AP) zu vervielfältigen.

	AP Nr.
	
	Titel des AP:
	

	Start:
	MM/JJJJ
	Ende:
	MM/JJJJ

	Beschreibung der im Berichtszeitraum durchgeführten Arbeiten

	

	>Text<  



	Zieländerungen

	>Text<  



	Änderung des Inhalts der Arbeitspakets-Beschreibung:

	>Text<  



	Änderungen an der Methode:

	>Text<  



	Änderungen der Meilensteine, Ergebnisse und Deliverables:

	>Text<  




2.3 Probleme im Projekt
· Beschreiben Sie die im Berichtszeitraum entstandenen Probleme (Schlüsselpartner; Schlüsselaktivitäten, Ressourcenengpässe, Marktveränderungen, Kostenverlauf).  
>Text<  
2.4 Liste der durchgeführten Meetings und Test- Kampagnen
>Text<  
2.5 Geplante Aktivitäten im nächsten Zeitraum (Liste, kurz)
>Text<  
2.6 Kontrakt Angelegenheiten

· eventuelle benötigte Änderungen, z.B. Partnerwechsel, Fristerstreckungen, Kostenumschichtungen
>Text<  

3. Projektteam  und Kooperation
· Gibt es wesentliche Veränderungen im Projektteam je Partner gesehen (interne Schlüsselmitarbeiter und Drittleister)?

· Gehen Sie auf Änderungen in der Arbeitsaufteilung ein. Gibt es Auswirkungen auf die Kosten- / Finanzierungsstruktur und die Zielsetzung? 
>Text< 
4. nur Endbericht: Wirtschaftliche und wissenschaftliche Verwertung 

· Beschreiben Sie die bisherigen Verwertungs- und / bzw. Weiterverbreitungsaktivitäten. Wann ist eine Verwertung/Anwendung möglich? 
· Beschreiben Sie den potentiell anvisierten Markt (Massenmarkt/Nischenmarkt) & Business-Case. Wie wollen Sie in den Markt eintreten (Markt(eintritts)strategie: Lizenzeinnahmen/Patenteinnahmen/Verkauf von Hardware/Software). 
· Beschreiben Sie das Potenzial der Entwicklung als Einnahmequelle (Stückzahlen; Listenpreis) im Vergleich zur Konkurrenz. 
· Listen Sie Publikationen, Dissertationen, Diplomarbeiten sowie etwaige Patentmeldungen, die aus dem Projekt entstanden sind, auf. 
· Welche weiterführenden F&E-Aktivitäten (Kosten/Dauer) sind geplant (F&E Roadmap), um ein Produkt am Markt zu platzieren/ um die wissenschaftliche Mission abzuschließen. 
· Beschreiben Sie, ob die Förderung in Bezug auf „Additionalität“ einen Beitrag leistet: 

Erhöhung des Projektumfangs: Erhöhung der Gesamtkosten des Vorhabens; Anstieg der Zahl der in FuEuI tätigen Mitarbeiter
Erhöhung der Projektreichweite: Zunahme der erwarteten Projektergebnisse; ehrgeizigere Projektziele, z.B. größere Wahrscheinlichkeit eines wissenschaftlichen oder technologischen Durchbruchs oder einer größeren Gefahr des Scheiterns (wegen der höheren Risiken des Vorhabens, seiner Langfristigkeit oder der Ungewissheit der Ergebnisse);
Beschleunigung des Vorhabens: früherer Projektabschluss gegenüber einer Durchführung ohne Beihilfe;
Aufstockung der Gesamtaufwendungen für Forschung/Entwicklung/Innovation (FuEuI): Erhöhung der Gesamtaufwendungen für FuEuI durch den Begünstigten, Änderung des Mittelansatzes (ohne dass die Mittel für andere Vorhaben entsprechend verringert werden); vermehrte FuEuI-Aufwendungen des Begünstigten im Verhältnis zum Gesamtumsatz.
· Beschreiben Sie den aus dem Projekt gewonnenen gesellschaftsbezogenen Nutzen, der über den des Unternehmens darüber hinausgeht.  

· Zusammenfassung für Veröffentlichung (optional / max. 10 Zeilen)

>Text< 
5. Erläuterungen zu Kosten & Finanzierung

· Die Abrechnung ist als eigene Datei im Excel-Format hochzuladen. Die Verwendung der im eCall zur Verfügung gestellten Vorlage ist verpflichtend. Beachten Sie den Kostenleitfaden: www.ffg.at/kostenleitfaden bzw. die Ausschreibungsdokumente
· Abweichungen vom Kostenplan sind an dieser Stelle zu beschreiben und zu begründen. (Beachte Vorlagen)
https://www.ffg.at/content/kostenumschichtungen
· Ist mit Änderungen am Kostenplan bis zum Projektende zu rechnen? Wenn ja, erläutern Sie diese. (Achtung: Größere Änderungen sind genehmigungspflichtig)
>Text< 
6. Projektspezifische Sonderbedingungen und Auflagen

· Gehen Sie auf projektspezifische Sonderbedingungen und Auflagen (laut §6 des Förderungsvertrags) ein, sofern diese im Förderungs- bzw. Werkvertrag vereinbart wurden
>Text< 

7. Meldungspflichtige Ereignisse
Gibt es besondere Ereignisse rund um das geförderte Projekt, die der FFG mitzuteilen sind, z.B.
· Änderungen der rechtlichen und wirtschaftlichen Einflussmöglichkeiten beim Förderungsnehmer

· Insolvenzverfahren
· Wesentliche Personaländerungen im Vergleich zum Antrag (Schlüsselpersonal, neue Projektmitarbeiter)
· Ereignissen, die die Durchführung der geförderten Leistung verzögern oder unmöglich/sinnlos machen.
· Weitere Förderungen für dieses Projekt
>Text< 
8. Datenmanagementplan

Bewusster Umgang mit F&E-Daten stellt sicher, dass Projekte über die gesamte Laufzeit eine strukturierte und dokumentierte Erfassung von Daten behandeln. Dabei sollen auch Daten identifiziert werden, welche für die Allgemeinheit potenziell von Nutzen sein können. Sofern keine wettbewerbsrechtlichen Gründe dagegensprechen wird empfohlen diese Daten zu veröffentlichen (siehe Open Data). Jedoch sind bei der Verwendung von personenbezogenen Daten alle Maßnahmen zum Schutz der Privatsphäre zu treffen. Vor diesem Hintergrund werden Fördernehmer im Programm ASAP dazu aufgefordert, im Rahmen der Berichtslegung einen Datenmanagementplan zu übermitteln, welcher den Leitlinien des EU Rahmenprogramms Horizon 2020 entsprechen (siehe Annex 1 und Annex 2 in „Guidelines on Data Management in Horizon 2020“). Eine Überarbeitung des Datenmanagementplans ist bis zum Abschluss des Projektes und bis zur Erstellung des Endberichts möglich.
>Text< 
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